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Expedition : Karl Friedrich -Straße Nr . 14 (Fernsprechanschlnß Nr . 154) , woselbst auch Anzeigen in Empfang genommen werden .

Vorausbezahlung : vierteljährlich 3 50 -f/ \ durch die Post im Gebiete der deutschen Poswerwaltung, Briefträgergebühr eingerechnet, 3 M 65 Sfy.
Einrückungsgebühr : die gespaltene Petitzeile oder deren Raum 25 Briefe und Gelder frei .

Unverlangte Drucksachen und Manuskripte werden nicht zurückgegcben und es wird keinerlei Verpflichtung zu irgendwelcher Vergütung übernommen .
MO

Grossherzogtum Waden .
* Karlsruhe , 18 . April .

* * Die Einnahmen der badischen Staatsrisenbahncn
betrugen im Monat März 1910 :

aus dem
Personen -

aus dem
Güter -

aus son¬
stigen Summa

Januar
bis mit

berkehr
Ji

verkehr
Ji

Quellen
Ji - Ji .

März
Ji

nach geschütz¬
ter Feststel¬
lung 1910 . 2 420290 5 088 060 851 000 8 359 350 22 163 750

auf 1 km Be¬
triebslänge . 1 459 2 913 4 858 12 873

nach geschätz¬
ter Feststel¬
lung 1909 . 1 885 420 5 051 600 880 480 7 817 500 21001 850

auf 1 bin Be¬
triebslänge . 1136 2 892 4 531 12168

nach endgül¬
tig c r Fest¬
stellung 1909 1 875 786 5178 277 955 700 8 009 763 21 400 274

Im I ah re
1910 gegen
die geschätz¬
te Einnahme
des Jahres
1909 mehr . 534 870 36 460 54X850 1181 900

weniger — — 29 480 — —

auf 1 km Be¬
triebslänge . + 323 + 21 + 327 + 705

gegendie e n d-
gültigeEin -
uahme des
Jahres 1P09

mehr . 544 504 349 587 783 476
weniger — 90 217 104 700 — —

Erläuterungen . Der März 1910 unterscheidet sich von
dem März 1909 vor allem dadurch, daß das Osterfest irn
Jahr 1910 in den März , im Jahr 1909 erst in den April
siel. Dies hat zur Folge , daß der März 1910 die Ein -
nahmen für den Osterverkehr auflvcist, die iru Jahr 1909
erst im Aprilnachtveis znm Ausdruck kamen. Im Nach¬
weis für den April 1910 wird mari deshalb voraussicht¬
lich im Personenverkehr mit Mindereinnahmen gegen¬
über dem April 1909 zu rechneit haben. Auch ist zu
berücksichtigen, daß durch die frühe Lage von Ostern der
März 1910 8 Sonn - und Festtage hatte , der März 1909
nur 5 , denn in den monatlichen Einnahmen aus dem
Güterverkehr fällt es bedeutend ins Gewicht, wenn die
Aufgabe von Gütern an 3 weiteren Tagen ruht . Im
April 1910 wird sich dieser Abmangel gegenüber dem
März 1909 wieder ansgleichen.

Die Witterung lvar im Mürz 1910 , abgesehen von
einigen regnerischen und stürmischen Tagen , durchweg
schön , über die Osterfeiertage sogar prächtig . Ter allge¬
meine Reiseverkehr hat gegenüber dein Vorjahr etlvas
zugenommen und ist befriedigend ; der Osterverkehr war
trotz der frühen Lage des Festes über die Erwartrmgen
groß . Außer denznr Belvältigung des Osterverkchrs ein¬
gelegten besonderen Zügen verkehrten int März auf der
Strecke Mannheim —Heidelberg—Eberbach u . auf der Höl-
lentalbahn Ergänzungszllge für Sonntagsausflüge , ferner
auf der Strecke Waldshut —Säckiugen Ergänzungszüge
anläßlich des Fridolinfestes und 30 Jtalienerzüge über
die Schwarzwaldbahn . Der Ticrverkehr zeigte keine
wesentliche Veränderung gegenüber dem Vormonat . Die
geschätzte Einnahme aus dcni Personenverkehr lvar im
März 1910 tun 534 870 M . und in den Monaten Januar
bis März 1910 um 944 060 M . höher als in den ent¬
sprechenden Zeiträumen des Jahres 1909 .

Der Güterverkehr hat sich auch im März 1910 gegen¬
über dem gleichen Monat des Vorjahrs gehoben . Daß
dies in der Mehreinnahme nicht stärker in Erscheinung
tritt rührt von dem obenerwähnteit Umstand her, daß der
März 1909 3 Arbeitstage mehr hatte als der März 1910 .
Die Schiffahrt auf dem Rhein einschließlich des Ober¬
rheins und atif dem Neckar lvar den ganzen Monat offen ;
der Schiffsverkehr war aber trotz des bis gegen Ende des
Monats günstigen Wasserstandes nur mäßig . Bedarfs¬
züge wurden in größerer Zahl auf der Hauptbahn , der
Strecke Karlsruhe —Pforzheim und der Schwazwaldbahn
geführt . Offene Güterwagen waren ivährend des ganzen
Monats vorrätig , dagegen fehlte es bis gegen Ende des
Monats überall in mäßigem Umfang an gedeckten
Wagen, weil der Versand von Düngemitteln außerge¬
wöhnlich stark eingesetzt hatte . Die geschätzte Einnahme
aus dem Gütervekehr war im März 1910 um 36 4M M.

und in den Monaten Januar bis März 1910 um 238 780
Mark höher als in den entsprechenden Zeiträumen des
Jahres 1909.

! Postpakctsendungen ohne Wertangabe nach Serbien können
von jetzt ab durch Sicgclmarken mit eigenem Gepräge oder
Abzeichen des Absenders verschlossen iverdcii. Ein Doppel der
Sicgelmarkc muh sich jedoch auf der Begleitadrcsse befinden.

* ( Bon der Aussperrung im Baugewerbe) werden laut
„ Qberrh . Corresp. " bctoffcn: in Heidelberg 300 organisierte
Arbeiter , 100 Nichtorganisierte, in Karlsruhe 56k , Durlach ca .
200 , Lahr IW , Freiburg 6—600 organisiere Arbeiter , in
Mannheim etwa 800 Mann . Bruchsal wird von der Aus¬
sperrung nicht betroffen, da die dortigen Unternehmer dem
Arbcitgcbcrbundc nicht angehorcn.

c>c . (Gegen die neuen Bierpreise .) Auf dem Meßplatze fand
gestern vormittag eine von mehreren Tausenden besuchte
Volksversammlung unter freiem Himmel statt . Von zwei Tri¬
bünen aus referierten der Abg . Willi und der Vorsitzende des
Maurerverbandes Philipp über die Bierprcissrage . Ein¬
mütig wurde eine Resolution angenommen, in welcher der
Bierboykott gutgeheißen und ausgesprochen wird , daß arbeits¬
los werdende Braucreiarbeiter nach Kräften unterstützt wer¬
den sollen . Die Menge ging ruhig auseinander .

* (Das Präsidium des Zentralkomitees zur Bekämpfung der
Tuberkulose) hat mit Zustimmung Ihrer Königlichen Hoheit
der Grohherzogin Luise beschlossen, die diesjährige Tuberkulose -
Ärzte-Vcrsammlung am 6 . und 7 . Juni d. I . in hiesiger Stadt
abzuhalten . Der Stadtrat begrüßte in seiner letzten Sitzung
diese Entschließung, stellte die für die Versammlung nötigen
Sitzungsräume zur Verfügung und sagte u. a . zu, zu Ehren
der Versammlungsteilnehmer ein Etadtgartenfest abzuhaltcn .

* ( Über die Deutschen in Baldivia Chile) schreibt ein her¬
vorragender Deutscher in einem uns von hochangesehcncrSeite
güiigst zur Verfügung gestellten Briefe aus Chile : „ Nicht
weniger als 2Z Hänscrviertel sind völlig uiedergebrannt ,
darunter das stattliche „ Deutsche Haus "

, der Sammelpunkt
der Deutschen ; fast alles Kaufleuten und Handwerkern
deutscher Abstammung gehörig . Da diese indeffcn zum größ¬
ten Teil bedeutend versichert waren , ist glücklicherweise ein
direktes Elend nicht zu beklagen . Trotzdem sammeln wir aber
hier für die kleineren beschädigten Handwerker. Außerdem
haben wir in den deutschen Zeitungen drüben einen Aufruf
zum Sammclu für die deutsche Schule Baldivias erlassen und
hoffen, auf diesem Wege ctivas für dieses bedeutendste
deutsche Lchrinjtitut in Chile zu bekommen . Tie Schule hat
nämlich indirekt durch die Brandkatastrophe insofern erheblich
gelitten , als die bisher von den Valdiviancrn geleisteten frei¬
willigen Beiträge zuiu Teil ganz fortfalleu , zum Teil aber
jedenfalls bedeutend eingeschränkt tverdcn, der Fortbestand der
Schule dann aber ernstlich gefährdet sein könnte. Für die
Erhaltung unseres Deutschtums in Chile ist die Erhaltung der
Schule von ungeheurer Bedeutung ." — In Würdigung dieser
Bedeutung hat Seine Königliche Hoheit der Großherzog der
vom Karlsruher Verein für das Deutschtum im Auslande
eröffnet« !: Sammlung die reiche Spende von 300 M . zu-
gewiescn. Das damit gegebene Vorbild wird zweifellos Nach¬
ahmung finden . Zahlungen in jedem Betrage nimmt die
Filiale der Rheinischen Kreditbank ( Waldstraße > entgegen.
Auf besonderen Wunsch ist eine zweite Sammelstclle in der
Biclefcldschen Hofbuchhandlung eröffnet lvorden.

* (Fischmarkt. ) Wegen der ivarmcn Witterung wird der
Städtische Fischmarkt für die Zeit vom 30 . April bis mit
5. Oktober d . I . geschlossen .

▲ (Aus dem Polizeibericht. t Am 14 . d. M . wurde in der
Bcrnhardstraßc ein Fahrrad , Marke Gaggenau , aus einem
Hausgang in Nowacksanlage ein Adlerrad , Fabrik -Nr . 19315 ,
und aus dem Hofe einer Wirtschaft in der Durlacherallee ein
Rad , Marke Jolanda , im Werte von je 80 M . gestohlen. —■
Verhaftet wurde u . a . ein 25 iJahre alter Schiffer aus Neckar¬
steinach , weil er in der Nacht zum 17. d . M . in der Honsell-
straßc einen Kollegen durch einen Messerstich in den Kopf
schwer verletzte .

0 Lahr, 15. April . Laut Jahresbericht der Sektion Lahr
des Badischen Schwarzwaldvereins, der ein interessantes Bild
von der Tätigkeit des Vereins und seines verdienstvollen Vor¬
standes, Herrn Julius Kaufmann , bietet , betrugen die Ein¬
nahmen im Jahr 1909 2271 M. Da die Ausgaben sich nur auf
1771 M . beliefen, konnte ein Überschuß von 500 M . erzielt
werden. In den Voranschlag für das laufende Jahr wurde ein
Posten von 600 M . zur Erbauung einer Schuhhütte auf dem
Gipfel des Hünerscdels eingestellt , die einer größeren Zahl von
Wanderern Unterkunft gewähren kann . Die Kosten werden
zu 1800—2000 M . berechnet . Die Sektion Cm mendingen hat
bereits einen Zuschuß von 4M M. bewilligt. Vom Haupt -
verein steht ein Beitrag in sicherer Aussicht .

Deutscher Weichstug .
(Ergänzung des telegraphischen Berichts .)

* Berlin , 16 . April .
Abg . Emmel (Soz .) : Mit dem Gedanken einer Rege¬

lung der Rrichssteuerpflicht sind wir einverstanden , wir
bezweifeln aber, ob die vorgeschlagene Art ganz zu¬
treffend ist. Tie Steuerfreiheit der Offiziere ist unhalt¬

bar , zumal jeder Arbeiter besteuert tvird . Es tväre zweck¬
mäßiger , eine besondere Kommission von 21 Mitgliedern
mit dieser Materie zu betraue» .

Abg. Freiherr von Richthofen -Tamsdorf (kons .) : Der»
Vorschlag auf eine besondere Komniission kann ich mich
nicht anschlicßcn. Mit deil Grmidzügcn der Vorlage sind
lvir einverstanden . Es lvird sich darum handeln, ob nur
die indirekte oder auch die direkte Besteuerung zngclassen
werden soll.

Abg. Bonderschccr (Zcntr .) : Tie Vorlage enthält im
einzelnen recht schwierig zu lösende wirtschaftliche
Fragen . Eine besondere Stellung wird Elsaß-Lothringen
in dieser Vorlage einnehnien, indem den Reichslanden
eine wesentliche Benachteiligung gegenüber den anderen
Bundesstaaten zuteil wird.

Abg . Neumann -Hofer (Fortschr. Vp .) : Staatsrechtliche
Bedenken können wir gegen die Vorlage nicht erheben.
Wir erkennen an , daß die Interessen der Einzelstaaten
durch die Vorlage gewahrt werden .

Abg . Becker-Köln (Zcntr .) : Ten Zuschußgemeinden
müssen auch für das laufende Jahr die Zuschüsse gewährt
werden.

Hierauf wird die Debatte geschlossen und die Vorlage
an die Bndgetkommission überwiesen .

Es folgt die erste Lesung des Gesetzentwurfes betref¬
fend die Abrechnung über den Aufstand in Südwcst -
afrika .

Abg. Erzbrrgcr (Zentr .) : Es ist bedauerlich , daß ein
derartig wichtiges Gesetz vor fast leereni Hause ver¬
handelt kvird . (Zurufe bei den Sozialdemokraten : Sehen
Sie sich Ihre eigene Partei an .) Es handelt sich um die
Abrechnung über den Aufstand und dessen Bekämpfung.
Die Vorlage entbindet die Verwaltung von einer ordent¬
lichen Rechnnngsführnng . Wir meinen , daß die in dem
Entwürfe vorgeschlagenen Stichproben sich auf Material -
liefernngsbelege beschränken müssen . Für alle anndercn
Ausgaben muß natürlich eine genaue Prüfung erfolgen.
Im 8 6 erfahren wir , daß zu den bisherigen Ausgaben
für den Aufstand noch 23,7 Millionen Mark zu zahlen
sind . Wo ist die Deckung dafür . In der Budgetkommis¬
sion werden wir erforschen, iver diese Summeit zu be¬
zahlen hat . Die großen kapitalkräftigen Kolonialgesell¬
schaften sollten mit 6 oder 10 Prozent zu diesen Kosten
herangczogen werden. Das wäre nickt unbillig . Diese
Bestimmnng muß noch in das Gesetz hineingearbeitet
werden .

Abg . Görckc-Brandenbnrg (Natl .) : Daß eine Art Pau -
schalnbrechnung erfolgen nniß, ist uns nicht zweifelhaft.
Anzncrkcnnen ist es, daß die Kolonialgesellschaften einen
erheblichen Nutzen ans dein Feldzuge gezogen haben.
Jdenfalls ist der Vorschlag Erzbergers erwägenswert .

Staatssekretär Dernburg : Wird dieses Gesetz bald ver¬
abschiedet , dann wird es möglich , noch im laufenden
Jahre die Abrechnung fertigznstellen . Die überschüssige»
Unterhosen werden nach n . nach bei Heer und Marine ver-
ivendet. Wie die Heranziehung der Gesellschaften erfol¬
gen soll , ist mir noch nicht recht klar. Wer soll zahlen?
(Zuruf des Abg . Spahn : Tie Reichsten !) Ich werde der
Frage nachgehen und gern die Millionen ans diese»
Quellen entgegennehmcn.

Abg . Stolle (Soz .) : Daraus , daß sechs Jahre lang
schlecht gewirtschaftet worden ist, ist noch kein Grund zur
Indemnität herznleiten . Hier soll etwas verschleiert
werden , was das Licht der Öffentlichkeit z>l scheuen hat .

Staatssekretär Dernburg : Gegen diesen Vorwurf pro¬
testiere ich mit aller Entschiedenheit und muß ihn als
höchst leichtfertig und ungerechtfertigt zurückweisen.

Abg . Gothci» (Fortschr . Vp .) : Ich hätte eine bedeutend
höhere Summe erwartet . Jeder gute Kaufmann würde
durch eine solche Rechnung einen Strich machen. Die
Frage der Heranziehung der Gesellschaften ist zu prüfen .

Nach nochmaligen Bemerkungen der Abgg . Erzberger ,
Stolle und Görcke wird der Entwurf an die Bndgetkom¬
mission verwiesen.

Es folgt die erste Lesung einer neuen Ferusprech-
gebührenordnung .

Staatssekretär Krätke: Durch den Schluß der Session
wurde die Kommissionsberatung über die Vorlage , die
bereits im vorigen Jahre den Reichstag beschäftigt hatte ,
unmöglich. Deshalb legen wir Ihnen heute diesen Ent¬
wurf unverändert wieder vor . Der Entwurf , der den
Wünschen mehrfach hier gefaßter Resolutionen entspricht,
will eine gerechtere Verteilung der Lasten vornehmen.



Eine unfreundliche Aufnahme fand im vorigen Jahre die
Vorlage nicht , und die öffentliche Kritik kann unS nur
willkommen sein . Den Verkehr wollen wir nicht ein¬
schränken . Ungerecht ist der Vorwurf , unsere Taxen
seien die höchsten. Die Pauschgebühr soll fortfallen und
eine Grundgebühr mit Gesprächszahlung berechnet wer¬
den . Mit dieser Vorlage soll dem übermäßigen Gebrauch
der Anlagen vorgebeugt werden . Davon werden
35 Prozent der Anschlüsse betroffen. Ich hoffe , daß diese
Seeschlange nun endlich zur Ruhe kommt und daß eine
Lösung der Frage gefunden wird , die allen berechtigten
Wünschen entspricht.

Hierauf wird auf Antrag von Nacken (Zentr .) Ver¬
tagung beschlossen.

Nächste Sitzung Montag 12 Uhr : Reichsversicherungs¬
ordnung . Schluß 4M Uhr.

(Telegramm.)
Graf Waldemar Oriola f

* Berlin , 17. April . Reichstagsabgeordneter Graf
Oriola ist heute nacht iy 2 Uhr gestorben .

Graf Waldemar v . Oriola , geboren in Bonn 1854,wurde nach Beendigung seiner Universitätsstudien Refe¬
rendar in Berlin , Charlottenburg und später in Wies¬
baden. 1880 trat er aus dem Staatsdienst , 1897 bis 1904
gehörte er der Zweiten Hessischen Kammer an . Im Reichs¬
tag vertrat er den zweiten hessischeil Wahlkreis (Friedberg -
Biidingen ) und gehörte zu den führenden Politikern . In
der nationalliberalen Partei des Großherzogtums Hessen
und des Reichs hat Graf Oriola bis zir seinem im Juli
vorigen Jahres erfolgten Austritt eine hervorragende
Rolle gespielt. Er war lange Jahre Geschäftsführer der
Partei und vertrat vornehmlich die agrarische Richtung.
Was Oriola in der Fraktion seine Bedeutung verlieh,
war , wie der frühere Abg . Tr . Hugo Böttger seinerzeit
ausführte , der Umstand, daß er immer in Berlin a>n
Platze und als Geschäftsführer stets über alle Strömungen
in der Partei unterrichtet war . Nach seinem kürzlichen
Unfall den er beim Aussteigeil aus eiilem Trambahnwa¬
gen erlitt , hat ihn jetzt ein Schlaganfall betroffen, der
seiner reichen politischen Tätigkeit eilt frühes Ziel setzte .

Vom Balkan .
(Telegramme.)

* Kunstantinopel , 16 . April . Hellte abend sind zwei
Jägerbataillone unter dem Komniaildo des Brigade¬
generals Osman und zwei Batterien nach Oberalbanicn
abgegangen . Die Gesamtzahl der ausgesandten Truppen
beträgt etwa 20 000 Mann .

Nach amtlichen Berichten aus Saloniki wurden bisher
49 Notabeln aus Prischtina und Umgebung verhaftet ;
sie werden beschuldigt , das Volk gegen den Sultan und
die Behörden aufgewiegelt zu haben. Die Bevölkerung
von Prischtina , Jpek und Prizrend unterstützt die Be¬
mühungen der Behörden , der Unruhestifter habhaft zu
werden und ihre Schuld ans Tageslicht zu bringen .

* Konstantinopel , 17. April . Wie der „Jkdam " meldet,
überreichte die bulgarische Regierung der Pforte den
Entwurf eines Grenzreglcments , nach welchen, längs der
Südgrenzc Bulgariens eine neutrale Zone geschaffen
werden soll, die die beiderseitigen Soldaten nur unbe¬
waffnet passieren dürfen .

Ein Aufstand in China.
(Telegramme.)

* London, 18 . April . Dem Reuterbureau wird aus
Tschanoscha gemeldet : Ter Gouverneur und sein Sohn
sind getötest der Damen zerstört. 24 000 Plünderer haben
die Stadt heinigesucht , welche in Brand steht. Tie norwe¬
gische und katholische Mission sind verbrannt . Die ande¬
ren zerstört . Eine allgenieiue Vernichtung freniden
Eigentums wird befürchtet. Ein englisches Kanonenboot
überfuhr in der Nacht eine ohne Licht fahrende Dschunke.
Jenes namens „Thistle " eilte nach Tschangscha . An Bord
der Dschunke sollen sich drei deutsche Missionare befunden
haben . Nach einer spätereil Meldung haben sich acht
Deutsche in Tschangscha befundeil, die aber in Sicherheit
sein sollen . Doch werden drei Amerikaner vernnßt , die
niöglicherweise niit der Dschunke untergegangen sind.

* Shanghai , 18. April . Der Oberbefehlshaber der eng¬
lischen Seestreitkräfte in Ostasien Admiral Kinsloe sprach
dem deutschen Generalkonsul sein Bedauern darüber ans ,
daß durch ein englisches Kanonenboot eine Dschunke mit
drei deutschen Missionaren zum Sinken gebracht worden
sein soll.

* Paris , 17. April . Nach einer Meldung des „ Temps "
aus Peking beorderte der französische Gesaildte das Ka¬
nonenboot „Decidee" wegen der Unruhen nach Tschang¬
scha.

* Amoh , 16. April . Ter amerikanische Kreuzer „ Cleve¬
land " ist aus Anlaß der gegen die Missionare gerichteten
Unrrihen bei Tschangschah nach Hanka» entsendet worden.

Neueste Nachrichten unö Getegrcrmme .
* Homburg v . d. H^ 18 . April . Gestern vormittag

haben die Majestäten , Prinz Oskar und Prinzessin Vik¬

toria Luise den Gottesdienst in der Erlöserkirche besucht.
Darauf statteteil die Majestäten dem Offizierheim Taunus
in Falkenstein einen Besuch ab. Nachmittags gegen fünf
Uhr fuhren die Majestäten , der Prinz ruld die Prinzessin
mit Gefolge mit Automobilen bis zur Saalburg und
schlossen darail einen Spaziergang .

* Rostock , 17. April . Im Ständehalls zu Rostock trat
gestern eine von Ständemitgliedern zahlreich besuchte
Versanimlung zusammen zur Beratuilg weiterer Schritte ,
die zu einer Einigung über die Vcrfassungsfrage führen
sollen . Die Verhandlungen nahmen mehrere Stunden in
Anspruch , und es wurde schließlich einstimmig folgeilde
Resolution angenommen : Wir (die Stände ) erklären
uns bereit , wenn die Negierungen deil Ständen eine
neue Vorlage bringen sollten, in welcher unter Beibehal¬
tung der bestehenden ställdischen Vertretung weiteren
Kreisen eine Mitwirkung an der Gesetzgebung und an der
Bewilligung des Etats gewährt wird (jedoch unter Ab¬
lehnung von allgemeinen Wahlen) , auf dieser Grundlage
in weitere Verhandlungen einzutreteil . Dabei geht die
Versammlung von der Voraussetzung aus , daß die bis¬
herige Vorlage zurückgezogen wird . Dieser Beschluß
wurde gefaßt in Rücksicht auf ein Güstrower Protokoll
voni 18. Januar , in denr vorgeschlagen wird , den beiden
jetzt besteheilden Stäilden einen dritten Stand anzuglie¬
dern und für jeden Stand 50 Abgeordnete zu wählen.
Die Rostocker Versanimlung wählte nun eine Abordnung
aus der Ritterschaft und aus der Landschaft. Diese soll
eine Audienz bei beiden Großherzögen erbitteil und die
Resolution überreichen, sowie über den Verlauf der Ver-
saiimiluiig berichten .

* Paris , 17 . April . Bei dem heutigen Empfang einer
Abordiliiiig von Cisenbahnarbeitern versprach Minister
Millcrand , den Lohn der Angestellten der Staatsbahnen
zu erhöhen lind bei deil Privatbahnen für eine Lohn¬
erhöhung ihrer Angestellten einzutreteil .

* Marseille , 16. April . Der Präsekt erklärte , da die
Ordnung wiedcrhcrgestellt sei , werde er eine Abordnung
der eingeschriebenen Seelelite cmpfaiigen, jedoch unter
der Bedingung , daß sie sich aus solchcil Mitgliedern zu-
sainmeusetze, die nicht Gegenstand einer Beschwerde oder
der gerichtlichen Verfolgung sind .

Ein weiteres Telegramm meldet : Eine Besprechung
der ausständigen Seeleute mit dem Präsekten hat nicht
stattgefunden, da diese hierzll drei Leute aus dem Vor¬
stände des Syndikats , die lmter Ailklagc stehen , entsandt
hatteil, deren Empfang der Präsekt verweigerte . Die
Vereiiligung der eingeschriebenen Seeleute hat sich für
die Fortsetzuilg des Ausstandes ausgesprochen.

* Dünkirchen, 16 . April . Die eingeschriebenen See¬
leute haben den Generalstreik beschlossen. Es haben jedoch
llur wenige Seeleute der Aufforderung , in deil Streik zu
treten , Folge geleistet.

* London , 17. April . Jir eirier Versainmlung von
Kolonialfreunden der deutschen Kolonie, zu der auch Bot¬
schaftsrat von Kühlmailn und Generalkonsul Dr . Johan¬
nes erschieneil waren , hielt der Forschungsreisende und
Vizepräsident der Königlichen Geographischen Gesell¬
schaft, Sir Harry Hamilton Johnston einen Vortrag
über das Thema : „Die Deutschen als kolonisierende Na¬
tion "

. Er rühiiite darin die koloniale Expansion Deutsch¬
lands , die sich nicht ilur über Afrika , Ostasien und Ozea¬
nien , sondern auch über die Vereinigten Staaten erstreckt
hätte , hob den für die Passagiere sehr wohltätigen Ein¬
fluß hervor , den die deutschen Schiffahrtsgesellschaften
in bezug auf Komfort und Schilelligkeit auf ihre Kon¬
kurrenten ausgeübt hätteil , und sprach zum Schluß den
Wunsch aus , daß England ein Abkommen mit Deutsch¬
land und seineni verbündeten Österreich- Ungarn treffen
möge, wie es solche bereits mit den Vereinigten Staaten ,
Frankreich, Rußland und Japan getroffen hätte . Tie
Staatsmänner m beiden Ländern , die dieses Meister¬
werk der Diplomatie vollbringen würden , würden des
höchsten Lohnes würdig sein .

* Kopenhagen, 16. April . Die ordentliche Reichstags¬
session wurde heute geschlossen.

* Bukarest, 17. April . Die Kammer nahm gestern den
Handelsvertrag mit Norwegen an . Der Finanzminister
unterbreitete einen Gesetzentwurf betreffend eine Anleihevon 15 Millionen zu Heereszwecken .

Nerfchieöenes .
Eine Ballonkatastrophe durch Blitzschlag .

Bittcrfeld, 17. April. Die Hüll« des gestern abend am WerkElektron aufgestiegenen Ballons „Delitzsch" wurde bei Neichen¬sachsen aufgesunden . Der Ballon wurde anscheinend währendeines Gewitters vom Blitz getroffen. Alle vier Jnsaffen sindtot. — Über die Katastrophe iverden folgende Einzelheitenberichtet : Die vier Insassen des Ballons „Delitzsch" warender Kaufmann Karl Luft-Bitterfeld als Führer , der seine25 . Fahrt unternahm , Herr Lcuchsenring von der Luftfahrzeug¬gesellschaft, der den Münchener Ballon der Gesellschaft führensollte und die Herren Höcker und Graupner, beide in Leipzig
wohnhaft . Der Ballon gehört dem Bitterfelder Verein. Der
Aufstieg ging sehr glatt von statten ; cs herrschte fast völlige
Windstille . Der Ballon zog in langsamer Fahrt in westlicher
Richtung davon . Wie aus Eschwege gemeldet wird, ging die
Fahrt des Ballons über Halle, Delitzsch, Niederreichstädt ,Köllede und Sömmerda. Um 12 Uhr nachts passierte der
Ballon bei 440 Meter Höhe Eisenach . Um diese Zeit scheinter in einen Gewittersturm geraten und nach Westen getrieben
worden zu sein. Über dem Dorf Reichensachsen wurde er ver¬
mutlich vom Blitz getroffen und ist dann mit großer .Geschwin¬
digkeit zur Erde gestürzt . Die Gondel ist jedenfalls mit furcht¬
barer Gewalt auf dem Boden aufgestotzen, denn die Leichen

weisen gräßliche Verletzungen auf . Zwei Leichen wurden heA.ausgeschleudert, zwei lagen in der Gondel. — Der Befund deKLeichen läßt erkennen, daß die Luflschiffer einen schreckliche«
'

Tod gefunden haben. Auf dem Antlitz des einen ist deutlichdie Todesangst ausgeprägt . Alle hielten die Hände krampfhaftgeballt. Ein Ortsbewohner von Neichensachsen wurde nachtzgegen ein Uhr durch Krachen aus dem Schlaf geweckt undglaubte , der Blitz habe eingeschlagen. Als er jedoch nichjzbemerkte, begab er sich wieder zur Ruhe. Heute früh um6 Uhr , als er nach den Ställen ging, fand er den Ballon in denZweigen des Kirschbaums hängen und die Gondel zerschmelH-r!am Boden liegen. Tie Leichen wurden nach Feststellung de»Todes durch den Kreisarzt nach Eschwege gebracht. — D >ePolizeibehörde in Reichensachsen teilte dem Bitterfclder Wc >tElektron 2 mit , daß der Ballon „ Delitzsch " aus beträchtim^ rHöhe herabstürzte ; die Insassen sind sämtlich tot . De K rbwurde schwer beschädigt und die Hülle in zerfetztem Iustam »-
aufgefunden . Über die Ursache läßt sich schwer etwas sage»Man neigt zu der Ansicht hin, daß der Ballon in ein Gewittergeraten ist und von einem Blitzschlag getroffen wurde . D,e
Leichenschau habe ergeben, daß die vier Insassen vom Bliyerschlagen worden sind .

* Berlin , 17 . April. Mit Rücksicht auf die letzten Ballon -
unfülle beschloß der kaiserliche Aeroklub, bereits in einigerZeit Maßregeln zu treffen, um die Wiederholung solcher Un¬
fälle nach Möglichkeit auszuschließeu . Die diesbezüglichen
Bestimmungen werden in allernächster Zeit veröffentlicht .

Berlin, 18 . April. Der Ballon „Hownldt " , der Samstagabend hier aufgestiegen war, hatte infolge eines Gewittersin der Nacht zum Sonntag eine ziemlich bedrohliche Fahrt .Er konnte aber auf der Choriner Heide glatt landen. Die
Insassen, zwei Herren und eine Dame, sind bereits wiederin Berlin eingetrofen.

* Altenburg, 17 . April. Das Luftschiff „ P 4"
, das vor-

mittags um 'A8 Uhr in Bitterfcld aufftieg, ist gegen 11% Uhrauf dem als Landungsplatz vorgesehenen Exerzierplätze in
Gegenwart des Herzogs und einer vieltausendköpfigen
Menschenmenge gelandet . Am Nachmittag soll die Rückfahrtnach Bitterfcld erfolgen . Nach der Landung nahm der Herzogund die Herzogin in der Gondel Platz und das Luftschiffführte dann einen Flug von etwa 20 Minuten Dauer überder Stadt aus , worauf eine abermalige Landung erfolgte .

Leipzig , 17. April. Das Luftschiff „P . 4" ist 14 Kilometer
hinter Leipzig bei Sommerfeld wegen eines Schadens um5 Uhr gelandet, der an der Propellerwelle eingetreten war .Tie Landung erfolgte glatt . Niemand ist beschädigt. Die
Hülle ist durch die Reißvorrichtung entleert worden und wird
per Bahn nach Bitterfeld weiterbefördert.* Paris , 17. April. Das Präsidium des internationalen
juristischen Komitees für Lustschiffahrt hielt heute eine Sit¬
zung ab . Hauptgegcnstand der Beratungen bildete die Frageder rechtlichen Natur des Luftraumes im öffentlichen Recht .Man war sich einig darüber , daß der Luftraum über offenemMeer und staatenlosen Gebieten die gleiche rechtliche Natur
besitze , also auch frei zu erachten sei . Bezüglich des Luft¬raumes über Staatsgebiete wurde beschlossen, eine vermittelnde
Formel zu finden .zwischen dem Standpunkte der deutschenKomiteemitglieder, welche die Ausdehnung der Staasfouvc-ränität auch auf dem Luftraum als Grundsatz wünschen unddem Standpunkte der anderen Mitglieder , welche die Freiheitder ganzen Amosphäre anerkannt sehen möchten.

Berlin, 18. Aprili Ter 25 Jahre alte Kaufmann ErichGiesen wollte gestern seinem Freunde Kersten sein neues Se¬
gelboot vorführen . Das Boot kentcrte aber infolge einer plötz¬lich eingetreteuen Boe . Kersten wurde gerettet , während Giesenertrank.

Tornstetien ( O .-A . Freudenstadt ) , 18. April. Gestern vor¬mittag sind während des Gottesdienstes 5 Häuser , die Behau¬sungen von 6 Familien , eingenschcrt worden . Das Vieh istmeistenteils gerettet.
Preßburg, 17. April. Roosevelt ist heute vormittag hier ein¬

getroffen und am Bahnhofe vom Bürgermeister und der Ver¬
tretung der Stadt aufs herzlichste begrüßt worden . Er fuhrmit dem Grafen Albert v . Apponyi als dessen Gast ins SchloßEberhard . Gestern hatte in Wien der päpstliche Nuntius
Roosevelt einen halbstündigen Besuch abgestattet .

Budapest , 18 . April. Roosevelt ist gestern abend hier ein -
getroffcn und vom Vertreter des Ministerpräsidenten, dem
Oberstadthauptmann und von sämtlichen Mitgliedern des Mu¬
nizipalausschusses empfangen worden . Vor dem Bahnhof batte
sich eine riesige Menschenmenge eingefundcn, welche den frühe¬ren Präsidenten mit stürmischen Hurra- und Elicnrufen be¬
grüßte .

Paris , 18. April. Björnson , dessen Genesung in der letztenZeit so gute Fortschritte machte, daß man an eine Rückkehr des
Dichters in die Heimat dachte , hat einen so schweren Rückfallerlitten, daß die Umgebung das Schlimmste befürchtet .

Valencia, 17. April. Bei dem Einsturz einer Metallgießereiwurde ein junges Mädchen getötet und 30 Personen verletzt.
London, 17. April. Ein heftiges Gewitter mit schwerem

Regen ging gestern abend über der Stadt nieder , wobei viele
Straßen überschwemmt , der Verkehr an mehreren Stellen
unterbrochen und verschiedene Personen verlegt wurden . Der
Blitz schlug an mehreren Stellen ein . Auch in der Provinz
hat nach den vorliegenden Meldungen der Sturm arg gehaust.In Malborough wurde ein Schäfer vom Blitz erschlagen.

! London , 17. April. Der Dampfer „Eairnrona" , der am
i 7 . April wegen Feuers an Bord seine Reise unterbrechen
i mußte , ist gestern mit 700 Paflagieren an Bord nach Portlaud

(Maine) in See gegangen .
Kiruna ( Schweden ) , 17. April. Heftige Schneestürme wehen

seit den letzten Tagen über Lappland . Die niedergegangenen
Schneemassen behindern den Zugverkehr .

Smyrna, 18. April . In dem größtenteils von Armeniern
bewohnten Dorfe Eghin in Anatolien herrscht seit einiger Zeit
die Hungerseuche . An einem der letzten Tage sind 18 Personen
infolge Hungers gestorben.

Tokio, 16. April. Ein japanisches Unterseeboot ist gesunken,
während es in der Hiroshimabay manövrierte.
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Es hat Gott dem Allmächtigen gefallen , unsere teure, innigst geliebte
Mutter und Großmutter

geb. Reinhold
diesen Morgen im soeben begonnenen 73 . Lebensjahre zu sich in die Ewigkeit
abzurufen.

Sie verschied in Lausanne , auf dem Wege nach der Heimat , nach kurzer
Krankheit infolge einer Lungenentzündung .

Hannover -Waidhausen , Antwerpen , Herrenalb , den 15 . April 1910.
In tiefer Trauer:

August Vorstei * und Frau , Hannover-Waldhausen .
Hermann Vorster und Frau , Antwerpen.
Eduard Wuesthoff , Herrenalb

und 5 Großkinder . @941

Die Beerdigung findet am Dienstag den 19 . d . Mts. in Wiesbaden statt.

Gediegene Ausführung . Billigste Preise .
q Voranschläge und Entwürfe kostenlos.

Albert Mürnseer , Bildhauer .
@903

Karlsruher
Lebensversicherung a . G.
vormals Allgemeine Versorgungs -Anstalt .

O
ln 1909 Neuzugang : 51 Millionen Mark.
Ende 1909 Bestand : 673 Millionen Mark.
Bewährtes System steigender Dividende.

@ .502

Cöln .
“

Feuer- , EinbruGiebstchl - u.
. .

- VerNenW.
Grundkapital : Mk . S 000000 .

Wir suchen zum baldmöglichen Antritt für

Kaden einschlietzlich UfaIr
einen

General - Agenten
mit Sitz Mannheim oder Karlsruhe . Gefl . Angebote Von tüchtigen, bestens
angeführten Fachleuten, denen angemessene Bezüge und die Mittel zu syste¬
matischer Organisation gewährt werden, unter Angabe Von Referenzen und
Ansprüchen erbeten. @942

Strengste Diskretion zugesichert .
Rheinische

Feuernerstcherungs - Aktiengesellschaft.
Hedwig. Partzsch .

Laut Beschluh der Generalversamm¬
lung vom 29. März 1910 trat unsere
Gesellschaft am 1 . April 1910 in
Liquidation ; es wurde der bisherige
Geschäftsführer Herr Adolph Lichten¬
stein, Mannheim , zum Liquidator
bestellt . Die Gläubiger werden auf¬
gefordert, sich zu melden.

Mannheim , den 14 . April 1910.
Oberrheinische Backstein- Verkaufsstelle,

@ . m . b. H ., in Liq .
Lichtenstein . @ .897 .3 .2 .1

Bürgerliche Rechtsstreite.
@ .908 . Rr . 4501 . Bühl . Das

Konkursverfahren über den Nachlaß
des am 24. November 1909 in Varn¬
halt verstorbenen Landwirts Martin
Greis ist nach Abhaltung des Schluß¬
termins am 11 . April d . I . auf¬
gehoben worden. Bühl , den 14. April
1910. Gerichtsschreiber Gr . Amts¬
gerichts : Rönninger .

G .909. Nr . 4502. Bühl. Das
Konkursverfahren über das Vermö¬
gen des Landwirts Gustav Tafel¬
decker von Stollhofen ist nach Abhal¬
tung des Schlußtermins am 11 . April
d . I . aufgehoben worden. Bühl , den
14 . April 1910. Gerichtsschreiber
Großh . Amtsgerichts : Rönninger .

Bekanntmachung.
@ .898 . Ettlingen . In dem Kon¬

kursverfahren über das Vermögendes
Küfers Thomas Neu in Mörsch ist
infolge eines von dem Gemeinschuld-
ner gemachten Vorschlags zu einem
Zwangsvergleiche Vergleichstermin be¬
stimmt auf

Dienstag den 10. Mai 1910,
vormittags 1411 Uhr ,

vor dem Großh. Amtsgericht II Ett¬
lingen , Zimmer Nr . 18 .

Der Vergleichsvorschlag ist auf der
Gerichtsschreiberei des Konkursgerichts
zur Einsicht der Beteiligten nicder -
gelegt.

Ettlingen , den 14 . April 1910 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Wagner , Amtsgerichtssekretär.

Vermischte Bekaiintmochungeii.
Bekanntmachung.

Tie Neubesetzung der
Kaminfegerstelle im Amts¬
bezirk St . Blasien betr.

Nr . 5008. Die Stelle des Kamin¬
fegers für den Amtsbezirk St . Blasien
ist erledigt und wird hiermit zur
Bewerbung ausgeschrieben. Die Be¬
werbungen sind bis 18. Mai 1910
beim unterfertigten Bezirksamt schrift¬
lich einzureichen ; in denselben ist
über Namen , Geburts - und Wohnort,
Alter , Familicnverhältnisse , Vorbil¬
dung und seitherige Tätigkeit Angabe
zu machen. @.938

Der Bewerbung ist beizulegen :
1 . eine Beurkundung über die Auf¬

nahme unter die für eine Kamin¬
fegerstelle befähigten Personen auf
Grund abgelegter Prüfung ;

2. ein Zeugnis der Ortspolizci -
behörde des seitherigen Wohnorts,
beziehungsweise, wenn der Bewerber
nicht schon längere Zeit an diesem
Orte anwesend ist , des früheren
Wohn- oder Aufenthaltsortes über
den Besitz eines guten Leumunds ,
sowie beglaubigte Zeugnisse über die
seitherige Beschäftigung ;

3 . ein Zeugnis eines Staatsarztes
über eine zur Ausübung des Kamin-
fegergcwerbes befähigende rüstige
Körperbeschaffenheit.

Bemerkt wird , daß mit der aus¬
geschriebenen Stelle die Verpflichtung
zur Zahlung einer Untcrhaltsrente
von jährlich 130 M . bis 31 . August 1911
verbunden ist.

St . Blasien , den 15 . April 1910 .
Großh . Bezirksamt .

M . Heß.

tum Sauarbeiten .
Namens Großh . Forst - und Do-

mäncndirektion vergeben wir gemäß
den Bedingungen der Verordnung
Großh . Finanzministeriums vom 3.
Januar 1907 , das Verdingungswesen
betr . , die Arbeiten und Lieferungen
zur Herstellung einer Straßen - und
Entwässerungsanlage im domänen¬
eigenen Gelände auf Gemarkung
Dürrheim , und zwar :

a ) Straßenherstcllung :
1 . Erdbewegung rund 7400 cbm
2. Gestück rund 11000 qm
3. Schotter 750 cbm
4 . Grus 200 „

b ) Herstellung der Entwässerungs¬
anlage :

1. Röhrengraben 1700 fld. m
2. Steinzeugkanäle von 17—45 cm

L . -W. 1100 lfd. m mit Steinzeug¬
sohlschalen und Verkleidung mit
Knauffschen Platten 540 fld . m

3 . Stampfbetonkanäle .
4. Herstellen von 20 Einsteigschächten
5 . Einbauen von 48 Stück Sinkkasten.

Bedingnishefte und Pläne liegen
auf dem Geschäftszimmer der In¬
spektion auf , wo auch die Angebots¬
vordrucke unentgeltlich erhoben wer¬
den können.

Mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehene Angebote sind bis
25 . April d. I ., vormittags 10 Uhr ,
bei uns einzureichen , an welchem
Zeitpunkt die Eröffnung der Angebote
in Gegenwart der etwa erschienenen
Bewerber erfolgt . @ .552 .2

Donaueschingen , den 2 . April 1910.
Großh . Wasser-

nnd Straßcnbauinspektion .

Sergebioiga. öotfiDauarbeiten.
Die Grab - und Maurerarbeiten

zur Herstellung des Stellwerkgebäu¬
des II im Bahnhof Donaueschingen
werden im Wege des öffentlichen
Angebots nach Maßgabe der Verord¬

nung des Großh. Finanzministeriums
vom 3 . Januar 1907 vergeben .

Die Pläne , Massenbcrcchnungen
und Bedingungen liegen auf unserem
Geschäftszimmer auf , woselbst auch
die für die Angebote zu benützenden
Arbeitsverzeichnisse abgegeben werden.

Zusendung der Pläne und Be¬
dingungen findet nicht statt .

Die Angebote sind verschlossen, freiund mit entsprechender Aufschrift
versehen , bis spätestens Montag de »
25. d. M„ abends 6 Uhr , einzu¬
reichen . @ .934 .2 .1

Zuschlagsfrist 14 Tage.
Villingcn, den 15 . April 1910 .

Großh. Bahnbauinspektion.

Mauf « Altmaterial.
Wir haben folgende Altmaterialien

öffentlich zu verkaufen:
A ) Betriebsmaterialien : Seile , Plüsch,

Lederabfälle, Glasabfälle ,Gummi - und Kautschukwaren,Trüböl , Glühlampen , Siche¬
rungspatronen , Wagendecken¬
stücke, Bogenlampenkohlenrcste,leere Fässer usw.

L ) Metallwaren : Kupferdraht , Blei ,
Kompositionsasche , Trockenele¬
mente, Glühkörperasche usw.

C ) Oberbaumaterialien und sonstige
Eisen- und Stahlwaren : Schie¬
nen, Schwellen , Laschen, Unter¬
lagsplatten , Radreifen , Brems¬
klötze , Brückenteile , Drehschei¬
ben , Schiebebühnen , Teile eines
Gaswerks, Werkzeugmaschinen,
Brückcnwagen , sowie eine gut
erhaltene liegende Dampf¬
maschine von 30 P .§.Di Drehspäne: in 146 Losen mir
zusammen rund 9000 Tonnen .

Angebote sind schriftlich , versehevmit der Aufschrift :
’

„Verkauf von Altmaterial 1910 "
versehen spätestens

Tonnerstag den 28 . April 1910 ,
nachmittags 2 Uhr,bei uns einzureichen . @ .423.3»Die Verkaufsbedingungen und de

Angebotsbogen werden auf portofrei '
Anfrage von uns abgegeben .

Eine Zusendung von Musterstücker
findet nicht statt.

Der Zuschlag erfolgt spätestens an
19. Mai 1910 in Karlsruhe .

Karlsruhe , den 22. März 1910 .
Großh. Verwaltung

der Eifenbahnmagazine.

Westdeutsch - Südweftdentsch
Güterverkehr , Heft 5 .

Mit Wirkung vom 20 . April 191k
wird für die Beförderung von Klein
Pflastersteinen zwischen Erbach ia
Westerwald und Freiburg i . Br
unter den Anwendungsbedingungei
des Ausnahmetarifs 5 ein Aus
nahmefrachtsatz von 73 Pf . für 100 kg
eingeführt . @ .93»

Karlsruhe , den 15 . April 1910 .
Großh. Generaldirektion

der Badischen Staatseisenbahncn .

Kslzverkehr ans Oesterreich
Ungarir nach Äelgieu .

Mit Wirkung vom 1 . Mai l. I . ab
wird für die aus Österreich -Ungar ,
und hintergelegenen Ländern ir
Konstanz eintreffenden und alsball
oder nach vorheriger Einlagerung
mit neuen Frachtbriefen nach belgi¬
schen Bestimmungsstationenwieder auf
gelieferten Holzsendungen in Wagen
ladungen bei Nachnahme der Vor
frachten die tarifmäßige Nachnahme.
Provision erhoben . G .937

Karlsruhe , den 15 . April 1910.
Großh. Generaldirektion

der Badischen Staatseisenbahnen .

Zentral - Handels Register für das Grotzherzogtum Bade «.
Achern . G .872

Zu O.-Z. 127 des Handelsregisters
7- Abt . A — Firma „Albert Schwörer"
m Renchen wurde eingetragen : Das
Geschäft ist auf Richard Enz , Kauf¬
mann in Renchen , übergegangen, wel¬
cher dasselbe unter der Firma „ Richard
Enz , Albert Schwörer Nachfolger" ,
lortführt.

Achern, den 11 . April 1910.
Großh . Amtsgericht.

Ildelsheim . G .871
Nr. 2713 . Zum Handelsregister Ab-

kilung 8 , O . -Z. 2, Adelsheimer Elek-
ikizitätswerk in Adelsheim, wurde
Unterm 11 . April 1910 eingetragen ,"?ß an Stelle des verstorbenen Fried -
üch Weng scn ., Apotheker in Adels-
ßeini , Adolf Gerner , Bürgermeister
!" Adelsheim, zum Vorstand und zuMen Stellertreter Ludwig Friedrich
Dämlich, Bürgermeister in Sennfcld ,bestellt ist.
‘ Adelsheim , den 14 . April 1910 .
v_ Großh . Amtsgericht.
*r» ihsal. G .804
j . 'SW Handelsregister A , Band I,
Jr-=8 . 244 , wurde zu Firma R . Anz-"icr , Holzhandlung und Kisten-

fabrik in Bruchsal , eingetragen : Die
Firma ist erloschen .

Bruchsal, den 7. April 1910 .
_ Großh . Amtsgericht II ._
Bruchsal. @ .805

Im Handelsregister A , Band II ,
O .-Z . 59 , wurde eingetragen : Firma
Carl Otto in Burgdamm , Zweig¬
niederlassung in Helmsheim . Gesell¬
schafter sind Johann Ferdinand Otto ,
Kaufmann in Lesum, und Otto Engel ,
Kaufmann in Bremen . Offene Han¬
delsgesellschaft. Die Gesellschaft hat
am 1 . Januar 1908 begonnen. Zur
Vertretung der Gesellschaft ist jeder
Gesellschafter ermächtigt . Dem Kauf¬
mann Johann Stein in Helmsheim
ist Prokura erteilt mit Beschränkung
auf die Zweigniederlassung .

Bruchsal, den 11 . April 1910.
Großh . Amtsgericht II .

Bruchsal. @ .940
Im Handelsregister A Band I

O . -Z. 102 wurde zu Firma Detlev
Weber in Bruchsal eingetragen : Die
Firma ist erloschen .

Bruchsal , den 13. April 1910.
Großh . Amtsgericht II .

Douaueschingen. @ .858
Nr . 6277. Ins Handelsregister

wurde heute zur Firma Carl Mäher-

Donaueschingen, eingetragen : Die
Firma ist erloschen.

Donaueschingen, den 12. April 1910 .
Großh. Amtsgericht I .

Enge» . @ .859
In das Handelsregister A , Band I ,

wurde bei der Firma „Th. Schneider
in Engen" eingetragen : Die Firma
ist erloschen .

Engen, den 12. April 1910.
Großh. Amtsgericht.

Engen. @ .860
In das Handelsregister A, O .-Z.

26 , „Firma Winterhalter & Würth "
in Engen wurde eingetragen :

Das Geschäft ist auf Kaufmann
Emil Löhle in Bohlingen überge¬
gangen und wird von diesem unter
der Firma „Winterhalter & Wiirth
Nachfolger , Emil Löhle in Engen"
weitergeführt . Die dem Kaufmann
Gustav Würth in Engen erteilte
Prokura ist erloschen.

Engen, den 13. April 1910.
Großh. Amtsgericht.

Freiburg . @ .923
In das Handelsregister A wurde

eingetragen :
Band V, O .-Z . 78 : Firma Schuh-

haus Friedrich Soeder, Tarmstadl ,
Zwcignicderlasinng in Frriburg i . B.

Gesellschafter dieser offenen Han¬
delsgesellschaft, welche am 1 . Januar
1910 begonnen hat , sind :

Albert Soeder , Kaufmann , Darm¬
stadt, und

Paul Mathäs , Kaufmann , Tarm -
stadt.

( Geschäftszweig : Schuhwarengc-
schäft . )

Band III , O .-Z. 294 : Firma M,na
& Emma Bernauer , Frciburg , betr .

Die Gesellschaft ist aufgelöst. Die
Firma ist erloschen .

Band III , O - .Z. 18 : Firma Gebr.
Moritz Nachf ., Freiburg , betr .

Die Gesellschaft ist aufgelöst .
Ter bisherige Gesellschafter Hein¬

rich Wieder ist jetzt alleiniger Inhaber
der Firma .

Band V , O .-Z. 79 : Firma Rudolf
Kleinjung , Freiburg .

Inhaber ist Rudolf Kleinjung ,
Kaufmann , Freiburg . ( Geschäfts-,
zweig : Spezialgeschäft für Schneider¬
artikel . )

Band II , O . -Z . 32 : Firma Ma;
Großmann » Frciburg , ist erloschen .

Freiburg , den 14 . April 1910.
_ Großh . Amtsgericht ._
Freiburg . @ .924

In das Handelsregister B, Band II ,O .-Z . 11 , wurde eingetragen :

Erpreß Films Co ., Gesellschaft mit
beschränkter Haftung mit Sie in
Freibnrg i . B.

Gegenstand des Unternehmens ist
Fabrikation , Verkauf und Verleihervon Films , Apparaten, Platten ,
Photos usw . für fixe und kinemato-
graphische Projektion.

Das Stammkapital beträgt 20 000
Mark.

Geschäftsführer ist Bernhard Gott¬
hart , Kaufmann, Freiburg .

Der Gesellschaftsbertrag dieser Ge¬
sellschaft mit beschränkter Haftung istam 9. April 1910 festgestellt.

Soweit Bekanntmachungen durch
öffentliche Blätter vorgeschrieben sind ,
erfolgen sic durch den Deutschen
Rcichsanzeiger.

Frciburg , den 12. April 1910 .
Großh. Amtsgericht .

Heidelberg . @ .779
Handelsrcgistercintrag Abteilung A

Band III :
O .- Z . 196 : zur Firma Kolb & Co .

in Neckargemünd : Die Gesellschaft
ist aufgelöst und Johann Philipp
Jakob Kolb , Kaufmann in Reckargc -
münd, nunmehr alleiniger Inhaber
der Firma .



O . - Z . 212 : zur Firuia Fritz Bör -
ries vorm . Georg Ganzhorn in Hei¬
delberg : Die Firma ist erloschen .

O .-Z . 292 : Firma Gustav Ely in
Heidelberg und als Inhaber : Gustav
Ely , Kaufmann , daselbst. Angegebe-
ncr Geschäftszweig: An- und Ver¬
kauf von Baumwollabfälle ».

Heidelberg, den 9 . April 1910 .
Grotzh. Amtsgericht Hl .

Heidelberg. G .919
Zum Handelsregister wurde ein¬

getragen :
Abt. A . Band II O .-Z . 81 : zur

Firma „Lud. Bender " in Heidelberg :
Die Firma ist erloschen .

Abt. A . Band III O .- Z . 152 : zur
Firma „Geschw. Äugler " in Heidel¬
berg : Die Gesellschaft ist aufgelöst
und die Firma erloschen .

Abt. B . Band I O .-Z . 64 : zur
Firma „Josef Blank, Bade» und
Bicrkühlapparatefabrik , Gesellschaft mit
beschränkter Haftung " in Heidelberg :
Durch Beschluß der Gesellschafter
vom 6. April 1910 wurde der Gesell¬
schaftsvertrag abgeäudert . Sind
mehrere Geschäftsführer bestellt , so
wird die Gesellschaft durch minde¬
stens zwei Geschäftsführer oder durcheinen Geschäftsführer und einen
Prokuristen vertreten . Karl Wilhelm
Schmitt , Kaufmann in Breiten , ist
als weiterer Geschäftsführer bestellt .
Die Prokura des Buchhalters Lud-
ivig Metzler in Heidelberg ist er¬
loschen.

Heidelberg, den 15. April 1910 .
Grotzh . Amtsgericht III .

Karlsruhe . G .802
In das Handelsregister A wurde

eingetragen :
Band l O .-Z . 277 zur Firma (?.

P . Hieke, Karlsruhe : Das Geschäft
ist übergcgangcn auf die Herren
Heinrich Bicrbrodt und Hermann
Menscndieck , beide Kaufleute , Karls¬
ruhe , und wird von diesen unter der
bisherigen Firma ivcitcrgeführt . Die
offene Handelsgesellschaft hat am 1 .
April 1910 begonnen. Der Übergangder im Betriebe des Geschäfts be¬
gründeten Forderungen und Ver¬
bindlichkeiten ist bei der '

Übernahme
des Geschäfts durch die offene Han¬
delsgesellschaft ausgeschlossen . Die
Prokura der Frau Etclka Basken ist
erloschen .

Band II O . -Z . 328 zur Firma S .Blum , Karlsruhe : Offene Handels¬
gesellschaft . Otto Blum , Kaufmann ,
Karlsruhe , ist in das Geschäft als
persönlich haftender Gesellschafter
eingetrcten . Die Gesellschaft hat am
1 . August 1909 begonnen. Die Pro¬kura des Otto Blum ist erloschen .

Karlsruhe , den 11. April 1910.
Grotzh . Amtsgericht B , II .

Karlsruhe . @ .870
In das Handelsregister B , Band II ,O . -Z . 02 , wurde zur Firma Haasen -

steiu & Vogler, Aktiengesellschaft in
Berlin , mit einer Zweigniederlassung
in Karlsruhe , eingetragen : Nach dem
schon durchgeführten Beschlutz der
Generalversammlung vom 2. Februar
1910 ist das Grundkapital um1000 000 M . erhöht und beträgt nun¬
mehr 2 000 000 M . Auf die Grund¬
kapitalserhöhung werden ausgegebcn1000 Stück je auf den Inhaber und
über 1000 M . lautende Aktien, die
seit 1 . Januar 1910 gcwinnteilbcrech-
tigt sind , zum Kurse von 135 % zu¬
züglich Aktienstempel und sonstiger
Kosten . Dieselben sind den alten
Aktionären Zum Kurse von 145 %derart anzubicten , das; auf je eine
alte Aktie eine neue Aktie bezogenIvcrdcn kann.

Das gesauste Grundkapital zerfällt
nunuichr in 2000 Stück je auf den In¬
haber und über 1000 M . lautende
Aktien .

Durch Beschluß derselben General¬
versammlung wurde entsprechend der
Kapitalserhühung der § 5 der Sat¬
zung geändert .

Karlsruhe , den 12. April 1910.
Grotzh. Amtsgericht B . II .

Kelch @ .87 .3
Ins Handelsregister Abt. 8 . ist un¬

ter O . - Z . 5 zur Firma ElsäfsischeSeifenfabriken , G. m. b. H. in Dorf -
Kchl , eingetragen worden :

Fabrikant Fritz Koch in Nendorfist als Geschäftsführer der Firma aus¬
getreten und an seine Stelle wurde
Kaufmann Hermann Kaufmann in
Mannhciin ernannt .

Ter Geschäftsführer Theodor
Richert hat seinen Wohnsitz nach
Stratzburg verlegt.

Kehl, den 11 . April 1910 .
Grotzh . Amtsgericht.

Konstanz. G .868
In das Handelsregister wurde ein¬

getragen :
A Band I O.-Z . 55 : FirmaM . Stromeyer , Lagerhausgcsellschaftin Konstanz.
Den Kaufleuten Johann Heinrich

Roth und Adolf Wilhelm Höllerbachin Konstanz wurde Einzelprokura er-
teilk.

Konstanz, den 12. April 1910 .
Grotzh. Amtsgericht.

Lörrach. G .806
Ins hiesige Handelsregister Llbt.A Band II wurde zu O .-Z . 123 —

Sarasin , Staehelin u. Cie., Haagen— eingetragen :
Dem Kaufniann August Hacrtel in

Basel und hem Kaufmann Reinhard
Lindcnmann in Haagen ist Gesamt-
prokura erteilt .

Lörrach, den 11 . April 1910 .
Grotzh . Amtsgericht.

Mannheim . G .850
Zum Handelsregister A wurde

heute eingetragen :
1 . Band IV , O .-Z . 90, Firma

„Handelsdrnckerei Katz, Alfred Katz",
Mannheim : Ernst Wolfs, Mannheim ,
ist als Prokurist bestellt und berech¬
tigt , in Gemeinschaft mit einem
andern hierzu Ermächtigten die
Firma zu zeichnen .

2. Band V, O .-Z . 201 , Firma
„Christoph Hcrrmann & Sohn ",
Mannheim : Die Gesellschaft ist mit
Wirkung vom 1 . April 1910 aufgelöstund das Geschäft mit Aktiven und
Passiven und samt der Firma auf
den Gesellschafter Jakob Hcrrmannals alleinigen Inhaber übergcgangcn.

3 . Band Vl , O .- Z . 45 , Firma „Kahn
& Marx ", Mannheim : Die Gesamt¬
prokura des Friedrich Bauer ist in
eine Einzelprokura umgewandelt .
Die Prokura des Harry Meyer ist
erloschen .

4 . Band VI , O . -Z . 80 , Firma
„Rosenbaum & Kahn", Mannheim :
Die Gesellschaft ist mit Wirkung vom
7 . November 1909 aufgelöst und das
Geschäft mit Aktiven und Passivenund samt der Firma ans den Gesell¬
schafter Salomon Rosenbanm als
alleinigen Inhaber übergcgangen.

5. Band VI , O .-Z. 107, Firma
„Lud. Oppenheimer Söhne "

, Mann¬
heim : Siegfried Nahm ist durch Tod
aus der Gesellschaft ansgcschiedc » ,das Geschäft lvird unter der bisheri¬
gen Firma von den CiesellschaftcrnKarl Schütz und Ernst Strauß lveiter-
geführt .

6. Band VI , O . -Z. 109 , Firma
„Bassermann & Co . " in Mannheim :
Die Gesellschaft ist mit Wirkung vom
1 . April 1910 aufgelöst und das Ge¬
schäft mit Aktiven und Passiven und
samt der Firma auf den Gesell¬
schafter Ludwig Bassermanu als all¬
einigen Inhaber übergcgangcn. Die
Prokura des Leonhard Zink ist er¬
loschen ; die Gesamtprokura des Lud¬
wig Egger ist in eine Einzclprokura
umgetvandelt.

7 . Band VI , O . -Z. 186 , Firma
„H . Neuberger", Mannheim : Die
Prokura des Otto Neubcrgcr ist er¬
loschen. Offtue Handelsgesellschaft.Otto Neuberger, .Kaufmann , Manu -
heim, ist in das Geschäft als persön¬
lich haftender Gesellschafter cin-
getretcn . Die Gesellschaft hat am
1 . April 1910 begonnen.

8 . Band VI , O .-Z . 187 , Firma
„Lazarus Mayer & Kauffmann ",Mannheim : Die Prokura des Otto
Ncuberger ist erloschen . Offene .Han¬
delsgesellschaft . Otto Neilberger,Kaufmann , Mannheim , ist in das
Geschäft als persönlich haftender Ge¬
sellschafter eingetretcn . Die Gesell¬
schaft hat am 1. April 1910 begonnen.9 . Band VII , O .-Z. 5, Firma
„Bachmann & Buri "

, Mannheim :
Die Liquidation ist beendigt, die
Firma erloschen .

10. Band VII , O .-Z . 29 , Firnm
„Gebr . Weist ", Mannheim : Arthur
Weiß, Kaufmann , Mannheim , ist mit
Wirkung vom 1 . Januar 1910 in das
Geschäft als persönlich haftender Ge¬
sellschafter eingetreten . Geschäfts¬
zweig : Zigarrcnfabrik .

11 . Band IX , O .-Z. 24 , Firma
„Daube & Mayer "

, Mannheim :
Philipp Barchet, Ludwigshafen a . Rh .,ist als Prokurist bestellt .

12. Band IX . O .-Z. 117 , Firma
„Jakob Seitz" in Seckenheim : Die
Firma ist geändert in : Jacob Seitz
Nachfolger. Das unter der Firma
Jakob Seitz betriebene Geschäft der
Fabrikation und des Handels in Zi¬
garren ist auf Albert Bolz, Kauf¬mann , Seckenheim , und Friedrich
Hilsheimcr , Kaufmann , Seckenheim ,
übergegangen, die es unter der
Firma Jacob Seitz Nachfolger in
offener Handelsgesellschaft wciter -
führen ; die Gesellschaft hat am 1 .
April 1910 begonnen. Der Übergangder m dem Betriebe des Geschäfts
begründeten Forderungen und Ver¬
bindlichkeiten ist bei dem Erwerbe
des Geschäfts durch Albert Bolz und
Friedrich Hilsheimer ausgeschlossen .13 . Band XIV . O .-Z. 213 , Firma„Georg Jacob Seitz", Seckenheim .Inhaber ist : Georg Jacob Seitz,Kaufmann , Seckenheim . Geschäfts¬zweig : Weinhandlung .

14. Band X , O .-Z . 28, Firma
„Wertheimer & Gideon", Mannheim :Karl Straßburger , Mannheim , ist als
Prokurist bestellt .

15. Band X , O .-Z. 37, Finna„Herzbcrger & Mainzer ", Mann¬
heim : Der Sitz der Gesellschaft ist
nach Lorsch verlegt.

16. Band XI . O.-Z. 73, Firma

„Brrtelr & Forstbauer ", Mannheim :
Die Firnia ist geändert in : „ Erste
Mannheimer Zwiebackfabrik Karl
Werkele " .

17. Band XII , O .-Z . 44 , Firma
„H. Siebeneck & Co .", Mannheim :
Die Firma ist erloschen .

18. Band XII , O . -Z . 138, Firma
„Cmhardt & Auer", Mannheim , als
Zweigniederlassung mit dem Haupt -
sitzc in München : Der GesellschafterBruno Auer , jetzt in Innsbruck , ist
von der Vertretung der Gesellschaftund Zeichnung der Firma aus¬
geschlossen.

19 . Band XIV , O . -Z . 214 , Firma
„Paul Grün " , Mannheim , FriedrichS-
platz 3 . Inhaber ist : Paul Grün ,
Kaufinann , Mannheim . Geschäfts¬
zweig: Handel in Blumen , Japan -
und Cbinawaren .

20 . Band XIV . O .-Z . 215 , Firma
„Mannheimer Schirmfabrik Andreas
Zawitz", Mannheim , Kaufhaus , Bo¬
gen 71/72. Inhaber ist : Andreas
Karl Zawitz, Schirmfabrikant , Mann¬
heim . Andreas Karl Zawitz Ehefrau ,Anna geb . Kühn , Mannheim , ist als
Prokurist bestellt. Geschäftszweig:
Fabrikation und Handel in Schirmen
usw.

Mannheim , den 2. April 1910.
Grotzh . Amtsgericht I .

Mannheim . G .851
Zum Handelsregister 8 Band IV ,O .-Z. 1 , - Firina Internationale

Transportgesellschaft Gebrüder Gond-
rand Aktiengesellschaft Filiale Mann¬
heim in Mannheim als Zweignieder¬
lassung der Firma „ Lociete anonymeinternationale de Transports Gond-
rands freres " in Brig (Schweiz)wurde heute eingetragen :

Der Sitz der Gesellschaft ist von
Brig nach Basel verlegt . Durch den
Beschluß der Generalversammlung
vom 21 . April 1909 wurde Art . 2 des
Gcsellschaftsvertrags entsprechend der
Sitzverlegung abgeändert .

Mannheim , den 4 . April 1910 .
Grotzh. Amtsgericht I .

Mannheim . G .852
Zum Handelsregister B Band V,O . -Z . 28 , Firma : „Unionwerkc

Aktiengesellschaft Fabriken für Braue ^rei - Einrichtungen vorm. Heinrich
Stockheim , vorm. Otto Fromme,vorm. Heinr . Gehrke & Comp .

" in
Mannheim , wurde heute eingetragen :

Die Prokura des Lorenz Vogt unddie des Otto Martini ist erloschen .
Nikolaus Krokcr, Mannheim , ist als
Prokurist bestellt und berechtigt, in
Gemeinschaft mit einem Vorstands-
mitgliede oder einem andern Proku¬
risten der Gesellschaft diese zu ver¬
treten und die Firma zu zeichnen .

Mannheim , den 5. April 1910.
Grosch . Amtsgericht I .

Mannheim . G .853
Zum Handelsregister 8 Band VII ,O .-Z . 19, Firma : Mannheimer Malz¬

fabrik Gesellschaft mit beschränkter
Haftung ", Mannheim , wurde heute
eingetragen :

Christof Lindner , Mannheim -Käfer¬tal , ist als Prokurist bestellt und be¬
rechtigt, in Gemeinschaft mit einem
Geschäftsführer die Gesellschaft zuvertreten und die Firma zu zeichnen .

Mannheim , den 5 . April 1910.
Grotzh . Amtsgericht I .

Mannheim . G .854
Zum Handelsregister 8 Band IX ,O .-Z . 3, wurde heute eingetragen :
Firma „Getreide - & Saate »-

Controllgcseüschaft mit beschränkter
Haftung "

, Mannheim ". (Ägcnstanddes Unternehmens ist : An den
Plätzen der Seehäfen Rotterdam und
Antwerpen bei Getreide - und Saaten -
transportcn das von den Abladernin die Rheinschiffe vcrwogene und in
den Rheinkonnossementen festgeftellteGewicht — metrisches und Natural¬
gewicht — sowie die Musterentnahmeim Interesse der Empfänger bczw .der Eigentümer der Ladungen zukontrollieren und diesen gegen Zah¬
lung bestimmter Prämiensätze für
Gewichtsmanko bis zu A % gu garan¬tieren , das heißt also für dasjenigeManko, für welches der Frachtführer
auf Grund des 8 60 des Deutschen
Binnenschiffahrtsgesetzcs oder nachden bei den Rheinschiffahrtsgcsell-
schoften allgemein üblichen Konnossc -
mentsbestiinmungen nicht haftet . Die
Verpflichtung zur Kontrolle und
Garantieleistung wird mit den In¬
teressenten durch besondere vertrag¬
liche Abmachungen festgesetzt. Das
Stammkapital beträgt 100000 Mark .
Julius Fricdenthal , Kaufmann , Ant¬
werpen, und Max Reitzbcrg, Kauf-
mtmn, Antwerpen, sind zu Geschäfts¬
führern bestellt. Gesellschaft mit be¬
schränkterHaftung . Der Gesellschafts¬
vertrag ist am 29 . März 1910 fest-
gestellt . Sind mehrere Geschäfts¬
führer bestellt , so ist jeder für sichallein berechtigt, die Gesellschaft zuvertreten und die Firma zu zeichnen.
Bekanntmachungen der Gesellschaft
erfolgen im Deutschen Reichsanzeiger .

Mannheim , den 1 . April 1910 .
Grosch . Amtsgericht I .

Mannheim . G .855
Zum Handelsregister B, Band VI ,O.-Z . 23 , Firma „Chr. Vohwinkel

Nachfolger Gesellschaft mit beschränk¬
ter Haftung " in Mannheim tourde
heute eingetragen :

Peter Altcndorf , Mannheim , und
Hermann Merz , Mannheim , sind zu
Gcsamtprokuristen bestellt und ge¬
meinsam zur Vertretung der Gesell¬
schaft und Zeichnung der Firma be¬
rechtigt.

Mannheim , den 31 . März 1910 .
Grotzh . Aintsgericht I .

Mannheim . G .856
Zum Handelsregister 8 , Band IX ,O .-Z . 4, wurde heute eingetragen :
Firma „Sparverein Seckenheim ,

Gesellschaft mit beschränkter Haftung ",
Seckenheim . Gegenstand des Unter¬
nehmens ist der Betrieb einer Spar¬
kasse mit dem Zweck , Gelegenheit zubieten , Ersparnisse leicht , sicher und
vorteilhaft anzulegcn und dadurch
zur Sparsamkeit aufzumuntern . Das
Stammkapital beträgt 20 000 Mark.
Geschäftsführer sind : Valentin Pfen -
ning , Pfarrer , Seckenheim . Wilhelm
Eder , Sodawasserfabrikant , Secken¬
heim, Franz Gropp , Landwirt , Secken¬
heim. Gesellschaft mit beschränkter
Haftung . Der Gcscllschaftsvertrag
ist am 16. März 1910 festgestellt . Je¬
der der Gesellschafter ist für sich al¬
lein zur Vertretung der Gesellschaftund Zeichnung der Firma berechtigt.

Mannheim , den 1 . April 1910 .
Grotzh . Amtsgericht I .

Mannheim . G .857
Zum Handelsregister 8 , Band VII ,O .-Z. 39 , Firma „Steinmetz Patent -

Müllerei , Gesellschaft mit beschränk¬ter Haftung "
, Mannheim , wurde

heute eingetragen :
Nach dem Beschlüsse der Gescll -

schaftcrversammlung vom 16 . März
1910 soll das Stammkapital um 10000
M . erhöht werden. Das Stamm¬
kapital ist um 10 000 M . erhöht und
beträgt jetzt 30 000 Dtark. Karl Stein¬
metz ist als Geschäftsführer der Ge¬
sellschaft ausgeschieden. August Stein¬
metz ist -als Geschäftsführer der Ge¬
sellschaft bestellt und für sich allein
zur Vertretung der Gesellschaft und
Zeichnung der Firma berechtigt.

Mannheim » den 31 . März 1910 .
Grotzh . Amtsgericht I .

Mosbach . G .920
In das Handelsregister A Band I

Nr . 62 zur Firma Gustav Rosenberg,Nendcnau , wurde heute eingetragen :
Offene Handelsgesellschaft. Gustav
Roscnberg ist aus der Firma aus -
geschieden ; Heinrich Rosenbcrg und
Sigmund Weinberg , Kaufleute in
Nendcnau , haben die Firma als per¬
sönlich haftende Gesellschafter über¬
nommen. Jeder dieser beiden Gesell¬
schafter ist zur Vertretung der Firma
berechtigt. Die Gesellschaft hat am
1 . Januar 1910 begonnen. Mosbach,den 12. Jpril 1910 . Gr . Amtsgericht.
Schopfheini . G .807

In das Handelsregister Abt. A
O. -Z . 2 : Karl Finter , Wehr, undO .-Z . 83 : W. Bogt, Weitenau , wurde
eingetragen : „Die Firma ist er¬
loschen.

"
ÄHopfheim, den 9 . April 1910.

Grotzh. Amtsgericht.
Schwetzingen . G .861

Ins Handelsregister A wurde
eingetragen , unterm 8 . April 1910 :

1 . Band I O . -Z . 92 — Firma Her¬mann Metzger , Landesprodukten- und
Mehlhandlung in Schwetzingen —
Die Firma ist erloschen .

2. Band I O . -Z. 140 — FirmaJohann Georg Wilhelm Ding in
Edingen —. Die Firma ist erloschen .3. Band II O .-Z . 116 — Firma
Scherf und Cie . in Friedrichsfcld .
Offene Handclsgcftllschaft. Gesell¬
schafter sind : Buchhalter Johannes
Scherf , Ehefrau Johanna Dorothea
Friederike Scherf geh . Preutz , und
Kaufmann Jakob Scherf , beide in
Friedrichsfeld . Die Gesellschaft hatam 1 . April 1910 begonnen. Jederder Gesellschafter ist zur Vertretungder Gesellschaft berechtigt. Dem
Kaufmann Johannes Scherf in Fried -
richsfeld ist Prokura erteilt .

4. Unterm 9. April 1910 . Band II
O .-Z . 117 — Firma David Kenz in
Friedrichsfeld . Inhaber ist David
Kenz, Händler in Friedrichsfeld .

Schwetzingen , den 9 . April 1910.
Grotzh . Amtsgericht.

Tauberbischofsheim. G .808
In das Handelsregister Abt. A

Band I wurde heute zu O .-Z. 55 —
Firma E . Rosrnthal & Cie. in Tau¬
berbischofsheim — eingetragen : Die
Firma ist erloschen .

Taubcrbischofsheim, 8. April 1910.
Grotzh . Amtsgericht.

Triberg . G .921
Zum Handelsregister A Band .1

O .-Z . 216 , Firma Christian Müller )
Hornberg , wurde heute eingetragen :
Die Firm « ist erloschen .

Triberg , de,; 11 . April 1910.
Grotzh. Amtsgericht I .

Waldshnt .
In das Handelsregister A Bandlwurde zu O .-Z . 136 „Firma g*

Jneger in Tiengen "
eingetragen ) ;

Die Firma ist erloschen .
Waldshut , den 12. April 1910.

Grotzh . Amtsgericht I .

Waldshut . @.922In das Handelsregister A Band IO . - Z . 274 wurde eingetragen : Fstm ,Joh . Baumgartner in Aispel, @dr
Jndlekofen . Inhaber : Johann Baum¬
gartner , Mühlenbesitzcr in Aisp .-IGde. Jndlekofen .

Waldshnt , den 14. April 1910.
Grotzh . Amtsgericht I .

Waldkirch. G .MNr . 5645 . In das Handelsregister8 ist bei Firma O .-Z . 6 : Kuranstalt
Glotterbad , Gesellschaft mit beschränk¬ter Haftung in Obcrglottcrtal , heute
eingetragen worden : Zufolge Be¬
schlusses der Gesellschafterversammlungvom 26. März 1910 ist das Stamin-
kapital um 300 000 Mark erhöht wor¬
den und betrügt setzt 600 000 Mark.Von der Kapitalerhöhung habe»
übernommen : Frau Kaufmann Paul
Heinrich Friedrich Karl JscnbcrgWitwe , Beta Margareta geb . Gladcin Bremen 225 000 Mark und Frau
Kaufmann Karl Honoch jr . Witwe ,Johanna Augusta geb . Humburg in
Bremen 75 000 Mark . Diese beiden
Stammeinlagcn sind durch Aufrech¬
nung mit Forderungen der beide»
Gesellschafterinnen an die Gesellschaftvon je gleicher Höhe gedeckt worden,

Waldkirch , den 9 . April 1910.
Grotzh. Amtsgericht.

Weinheim. G .863
Zum Handelsregister Abt. 8 , Band

I , O . -Z . 1 , zur Firnia „Maschineu -
fabrik Badenia vormals Wm . Platz
Söhne , Aktiengesellschaft " in Wein¬
heim, wurde eingetragen : Kom¬
merzienrat Philipp Platz in Wein-
heim ist aus dem Borstaud ausgc-
schieden .

Wcinhcim , den 12. April 1910 .
Grotzh . Amtsgericht I .

Genossenschaftsregister.
Ettenheim . @ .918

Ins Genosscnschaftsrcgister Band I
O .-Z. 6 — Landwirtschaflichrr Äon»
snm- und Absatzverein Grafenhausen,
c. G . m. u . H. in Grafenhausen —
wurde eingetragen : Statutenände¬
rung vom 13. März 1910 . Ver¬
öffentlichungsorgan ist jetzt das ba¬
dische landwirtschaftliche Genossen¬
schaftsblatt in Karlsruhe .

Ettenheim , den 13. April 1910.
Grotzh . Amtsgericht.

Genossrnschaftsregister.
Freibnrg . G .925

In das GenossenschaftsrcgisterBand I
O . -Z. 2 wurde eingetragen :

Freiburger Gewerbebank, eingetra¬
gene Genossenschaft mit unbeschrank¬
ter Haftpflicht in Freiburg i . B. betr.

Direktor Anton Weber, Freiburg ,
ist aus dem Vorstande ausgeschiedcit .

Freiburg , den 13. April 1910 .
Grotzh . Amtsgericht.

Genossenschaftsregistcr.
Philippsburg . @ .864

In das diesseitige Genossenschafts-
register Band 1 wurde heute unter
Nr . 12 eingetragen :

Landwirtschaftliche Ein - und Ber-
kaufsgenosscnschaft Huttenheim , ein¬
getragene Genossenschaft mit be¬
schränkter Haftpflicht in Huttenheim.

Gegenstand des Unternehmens ist :
Gemeinschaftlicher Einkauf von Ver¬
brauchsstoffen ttnd Gegenständen des
landwirtschaflichen Betriebs und ge¬
meinschaftlicher Verkauf landwirt¬
schaftlicher Erzeugnisse.

Vorstandsmitglieder sind : Hein¬
rich Ritter , Landwirt , Johann Witte¬
mann , Landwirt , Theodor Wittc-
mann , Landwirt , Wendelin Jungkind ,Landwirt , alle von Huttenheim .

Die von der Genossenschaft aus¬
gehenden Bekanntmachungen erfolgenim landwirtschaftlichen Wochenblatt
für das Grotzherzogtum Baden unter
Bezeichnung der Firma und Unter¬
schrift des Vorstandes . Willenserklä¬
rungen des Vorstandes erfolgen durch
mindestens zwei Mitglieder , die Zeich¬
nung geschieht , indem der Firma
zwei Mitglieder ihre Namensunter¬
schrift beifügen.

Die Einsicht der Liste der Genossen
ist während der üblichen Geschäfts¬
stunden des Gerichts jedermann ge¬
stattet . Die Haftsumme der einzel¬
nen Mitglieder beträgt 100 M.

Philippsburg , den 29 . März 1910.
Grotzh . Amtsgericht.

Bekanntmachung.
Waldshut . @.884

In das Vercinsregister O .-Z . 13
wurde eingetragen : Obstbau-Zweig¬
verein „Klettgau " mit Sitz in Grietzen.Die Satzung ist am 27. Februar
1910 errichtet . Vorstand : Sirmnlcr ,
Josef , Ratschreiber - in Grietzen, stell¬
vertretender Vorstand : Heinrich Schil¬
ling , Landwirt in Geitzlingen.

Waldshut , den 13. April 1910 .
Grotzh. Amtsgericht L.
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